
Turnen: Speyergau-
Meisterschaft in Annweiler
ANNWEILER. Am Samstag finden in
der Turnhalle der Grundschule Ann-
weiler die Speyergau-Meisterschaf-
ten im Gerätturnen statt. 130 Teilneh-
mer aus 14 Vereinen werden erwar-
tet. Für den Ausrichter, den TSV
Annweiler, ist die Veranstaltung
nach dem Gauturnfest und dem Gau-
kindertreffen im vergangenen Jahr
die dritte große Herausforderung in-
nerhalb kurzer Zeit. Um 9.15 Uhr be-
ginnen die Bestenkämpfe. Die Wahl-
pflichtkämpfer treten um 12 Uhr an,
die Kürturner um 15 Uhr. (ppo)

Tischtennis: Senioren um
Mannschaftsmeisterschaft
BURRWEILER. In der Mehrzweck-
halle in Queidersbach treffen am
Samstag ab 10 Uhr die besten pfälzi-
schen Seniorenmannschaften aufei-
nander und ermitteln die Pfalzmeis-
ter. Die Titelträger sind für die süd-
westdeutschen Titelkämpfe am
17./18. Mai in Bad Blankenburg quali-
fiziert. Unter den Teilnehmern: Da-
men Ü40: TTV Jockgrim; Herren
Ü40: TTC Burrweiler; Damen Ü50:
TTV Albersweiler; Herren Ü50: TTV
Albersweiler. (lam)

Schach: Letzter Oberliga-
Spieltag in Kaiserslautern
LANDAU. In der letzten Runde der
Oberliga Südwest (zentral in der Bar-
barossahalle Kaiserslautern) trifft der
Schachklub Landau am Sonntag um
10 Uhr auf den Tabellendritten SVG
Saarbrücken. Beide Mannschaften
können frei aufspielen. Landau blie-
be selbst bei einer Niederlage auf
dem fünften Platz. (red)

Kegeln: Germersheimer
Bahnen offen
GERMERSHEIM. Gelegenheit zum
Erwerb des Bundes-Kegelsportabzei-
chens bietet der SKV Germersheim
in der Kegelsportanlage über dem
SBK-Großmarkt. Die Bahnen stehen
allen Interessierten, nicht nur Sport-
keglern, von heute bis Sonntag, 4.
Mai, zur Verfügung. Meldungen und
Info bei Herbert Zölch, Telefon
07274 6145 oder 0160 1242294. (edk)

Schulsport: Dritter Sieger bei
Volleyball-Landesentscheid
ANNWEILER. Beim Volleyball-Lan-
desentscheid der Wettkampfklasse
IV von „Jugend trainiert für Olym-
pia“ erreichte die Mädchenmann-
schaft des Trifels-Gymnasiums Ann-
weiler den dritten Platz. Nach dem
souveränen Sieg im Regierungsbe-
zirk Rheinhessen-Pfalz traf Annwei-
ler in Münstermaifeld auf das Gymna-
sium an der Heinzenwies Idar-Obers-
tein (0:2-Niederlage) und das ausrich-
tende Kurfürst-Balduin-Gymnasium
Münstermaifeld (1:2). Für das TGA
waren Kathrin Meyer, Sonja Welsch,
Sophie Schöffel, Maria Klein, Kathrin
Steuer, Annalena Becker und Klaudia
Bobkowski am Ball. (red)

Sportbund-Seminar

Spendenrecht und Spendenquittun-
gen. Sportvereine können seit eini-
gen Jahren selbst Spendenquittungen
ausstellen. Steueroberamtsrat (i. R.)
Klaus Kehrein gibt auf dem Seminar
am 7. Mai in der LSB-Sportschule
Schifferstadt (18.30 bis 21 Uhr) einen
Überblick über das Ausstellen von
Zuwendungsbestätigungen als Sach-
oder Geldspende und so genannte
Aufwandsspenden. Er stellt die For-
mulare vor, informiert auch über Haf-
tungsfragen, mit denen der Verein
konfrontiert werden kann, und über
die wesentlichen steuerrechtlichen
Änderungen auf Grund des im Jahr
2007 verabschiedeten Gesetzes zur
weiteren Stärkung des bürgerschaftli-
chen Engagements.

Steuerrecht: Der wirtschaftliche Ge-
schäftsbetrieb. Wirtschaftliche Akti-
vitäten sind eine selbstständige nach-
haltige Tätigkeit, mit denen der
Sportverein am allgemeinen wirt-
schaftlichen Verkehr teilnimmt. Jede
wirtschaftliche Betätigung wird dem
so genannten wirtschaftlichen Ge-
schäftsbetrieb zugeordnet. Die wirt-
schaftliche Betätigung darf jedoch
nie Hauptzweck des Vereins sein.
Steuerberater Markus Junker zeigt
auf, wie der Verein in Übereinstim-
mung mit den Steuergesetzen die
Steuerlast vermindern könnte. The-
men des Seminars am 15. Mai in
Schifferstadt (18.30 bis 21 Uhr) sind
steuerrechtliche Bestimmungen, Kör-
perschaftssteuer, Gaststätten, Club-
häuser, Vereinsheime und Festveran-
staltungen sowie die Bestimmungen
bei Werbung und Sponsoring.

ƒ Nähere Info und Anmeldung
beim Sportbund Pfalz in Kaiserslau-
tern, Telefon 0631 34112-23. (red)

Von unserem Redaktionsmitglied

Christian Treptow

þ HAGENBACH. Oliver Kahn, Mar-
kus Miller – der Karlsruher SC ist
bekannt für seine exzellenten Torhü-
ter. In dieser Reihe könnte bald Jens
Bodemer stehen. Der Hagenbacher
ist Stammtorwart der U19-Mann-
schaft des KSC und hat auch schon
mit den Profis trainiert.

„Ich bin ein anderer Mensch, wenn
ich auf dem Platz stehe. Da bin ich
eher aggressiv. Außerhalb eher lus-
tig, locker, ruhig. Aber wenn man
mich spielen sieht, dann denkt man
vielleicht: ,Der hat was an der Bir-
ne‘“, beschreibt sich Bodemer. Das
kann sein Trainer Markus Kauczin-
ski nur bestätigen: „Jens ist ein Fuß-
ballverrückter. Er ist sehr trainings-
fleißig und hat durchaus das Potenzi-
al, auch höher zu spielen. Auf jeden
Fall Regionalliga.“ Bodemer wird in
der kommenden Saison auch im Ka-
der des KSC II sein.

In der Hierarchie der KSC-Torhü-
ter nimmt er die vierte Position ein.
Markus Miller, Jean-Francois Korn-
etzky und Thomas Unger sind noch
vor ihm.

Zur Nummer 1 ist es noch „ein lan-
ger Weg“, wie sein Coach weiß.
„Jens muss Geduld haben. Einen Tor-
wart bringt man eben nicht einfach
mal für 15 Minuten“, erläutert
Kauczinski. Bodemer weiß: „Wichtig
ist, dass man spielt.“ Um sein Ziel, in
Deutschlands Eliteklasse zwischen
den Pfosten zu stehen, zu erreichen,
würde er auch den Umweg über
Zweite oder Dritte Bundesliga in
Kauf nehmen. Bodemer: „Ziel ist es,
nächstes Jahr spielen zu dürfen.“

In der E-Jugend war der heute
19-Jährige von Hagenbach zum KSC
gewechselt. „Da war ich aber noch
Stürmer, habe sogar eine ganz gute
Figur gemacht“, erinnert er sich und
gesteht: „Da bekomme ich heute
noch eine Gänsehaut, wenn ich da-
ran zurückdenke.“ Dabei wollten sie
ihn da schon aussortieren. „Mangeln-

de Technik. Da war ich auf dem Ab-
stellgleis“, weiß Bodemer noch.

Der 1,87 Meter große Keeper, in der
U19 des KSC „die ganz klare Nummer
1“ (Kauczinski), sieht seine Stärken
vor allem auf der Linie und im Duell
eins gegen eins. „Beim Herauslaufen
und in der Beinarbeit muss ich mich
noch verbessern.“ Von seinen Qualitä-
ten ist auch Kauczinski überzeugt: „Er
ist recht komplett, gut auf der Linie,
bei Flanken, kann vor allem das Spiel
gut lesen. Körperlich muss er aber
noch zulegen.“

„Kahn, Miller – das ist eher ein An-
sporn für mich. Da sieht man, dass die
Torwart-Arbeit beim KSC stimmt“, ist
Bodemer selbstbewusst. Die ersten
Trainingseinheiten bei den Profis sind
absolviert. „Ein geiles Gefühl. Aber
von den Erfolgen in den Jugendmann-
schaften kann man sich nichts kau-
fen“, bleibt er realistisch. Um so

schmerzlicher, dass das Trainingsla-
ger des KSC in der Türkei sich mit
den Abi-Prüfungen überschnitten hat.
Bodemer: „Abi statt Belek – das war
schon hart.“

Am Beispiel junger deutscher Tor-
hüter wie Manuel Neuer (Schalke 04)
und René Adler (Bayer Leverkusen)
zieht Bodemer neue Motivation. „Da-
ran sieht man, dass nichts unmöglich
ist. Gegen Sven Ullreich habe ich ver-
gangene Saison noch in der A-Jugend
gespielt.“ Ullreich ist beim VfB Stutt-
gart.

Bodemer hat einen Jugendförde-
rungsvertrag beim KSC. Der läuft
nach der nächsten Saison allerdings
aus. Um Weihnachten rum will sich
der Keeper mit seinem Berater und
dem Verein zusammensetzen und die
nahe Zukunft regeln. Nicht ausge-
schlossen, dass diese auch mal einen
Auftritt bei einer Jugendnationalmann-

schaft beinhaltet. „Vergangenes Jahr
war ich schon zu einem Lehrgang
eingeladen. Das hat super viel Spaß
gemacht und ich habe gesehen, dass
ich mit den besten deutschen Torhü-
tern meines Jahrgangs mithalten
kann.“

Für den Fall, dass es mit dem Profi-
fußball nicht klappt, will Bodemer
Realschullehrer für Sport und Erd-
kunde oder Mathematik werden. Er
hängt sich voll rein. „Es gibt immer
mal Phasen, in denen es nicht so
läuft. Da muss man dann noch einen
draufsetzen. Ich will mir später nie
einen Vorwurf machen müssen.“

Und so kann er weiter seinem
Traum nachgehen: „,Schaut euch
den Bodemer an. Er hat uns die WM
gebracht‘“, hat er die Schlagzeile
schon im Kopf. „Das ist vielleicht uto-
pisch, aber träumen darf man doch,
oder?“

þ ESSINGEN (mame). In Essingen
wird am Sonntag mit dem „Großen
Preis der Kurpfalz-Sektkellerei, Spey-
er“ die südpfälzische Radsportsaison
eröffnet. Nach der Verschiebung um
zwei Wochen haben sich etwa 550
Rennfahrer für die Veranstaltung des
RV Essingen angemeldet. 80 gehen
im Hauptrennen um 16.15 Uhr an den
Start, darunter ist das neue einheimi-
sche „Team ARX-Essingen“.

Auf der 1,6-Kilometer-Runde durch
den Ort wird den Fahrern einiges ab-
verlangt. „Die Strecke mit dem An-
stieg bei Start und Ziel ist sehr selek-
tiv und nicht so leicht, wie sie auf den
ersten Blick scheint. Das hat man im
letzten Jahr gesehen, als alle Fahrerfel-
der in viele Gruppen zerfielen“, warnt
der langjährige Trainer des Veranstal-
ters Wolfgang Moster die Sportler.
Auch die Abfahrt in der Gerämmestra-
ße verlangt viel technisches Geschick.

Eigentlich sollte das Rennen am 6.
April stattfinden, doch organisatori-
sche Gründe sorgten für die mögliche
Verschiebung und 200 zusätzliche
Meldungen. „Somit hat sich die Ter-
minverlegung wirklich gelohnt. In der
C-Klasse haben wir noch nie so viele
Meldungen bekommen“, freut sich
der Vereinsvorsitzende Hilarius Mül-
ler über das Meldeergebnis.

Im Hauptrennen darf man sich auf
einen spannenden Rennverlauf ge-

fasst machen. „Ich bezweifele, dass in
diesem Jahr so ein Alleingang wie der
von Stefan Steinweg im Vorjahr mach-
bar ist. Dafür haben zu viele starke
Renngemeinschaften ihren Start zuge-
sagt“, tippt Moster auf einen ausgegli-

chenen Kampf um den Sieg.
Neben dem RC Bellheim, der in

Bestbesetzung antritt und bei dem
Christian Kern immer stärker wird, ist
vor allem das „Team Multivan Meri-
da“ mit Kapitän Andreas Mayr zu den

Favoriten zu rechnen. Am stärksten
schätzt Moster aber die Mannschaft
des RV Rodenbach ein: „Am Wochen-
ende siegte Philip Schulz in Trier auf
einem ähnlichen Kurs wie dem in Es-
singen ganz überlegen als Solist. Da
müssen wir aufpassen.“

Mit „wir“ ist das „Team ARX-Essin-
gen“ gemeint. Bei den ersten Rennen
hat es sich einrollen können und mit
dem fünften Platz von Marvin Wolsie-
fer am vergangenen Wochenende ge-
zeigt, dass es in der Lage ist, bei
A/B-Rennen vorne mitzufahren. Wol-
siefer junior ist bereits in seinem drit-
ten Männer-Rennen mit dem Sieg in
Forchheim in die B-Klasse aufgestie-
gen.

„Alle Fahrer zeigten in den letzten
Wochen aufsteigende Form, auch
wenn sie immer wieder durch Krank-
heiten zurückgeworfen wurden“, zeigt
sich Moster zuversichtlich. Einer sei-
ner Schützlinge soll unter die ersten
Zehn fahren. Das hat sich auch Neuzu-
gang Markus Haas vorgenommen:
„Meine Form ist nicht schlecht, wenn
es trocken und warm ist, sollte ein
Top-Ten-Platz drin sein, zumal mir
die anspruchsvolle Strecke mit dem
Anstieg sehr entgegenkommt.“ Im
Team hat sich der 21-jährige gut einge-
lebt: „Die Stimmung ist gut, ich bin
froh, dass ich den Schritt in dieses
Team zu wechseln, gewagt habe. Hier
macht das Rennfahren Spaß.“

Sollte er sein Ziel erreichen, wäre
man in Essingen zufrieden, zumal der
Leader noch in der C-Klasse startet. Ar-
min Wolsiefer will das Team schnellst-
möglich verstärken, dazu ist aber der
Aufstieg in die B-Klasse notwendig.
„Wenn dies mit einem Sieg in Essin-
gen klappt, wäre das umso schöner“,
berichtet der 44-Jährige, den eine Er-
kältung ausbremste. „Bei dem schlech-
ten Wetter fängt man sich leicht was
ein und dann kann man es nur schwer
auskurieren, aber dieses Problem ha-
ben andere auch“, hadert der Routi-
nier, der eine gute Saisonvorbereitung
absolviert hatte.

Von den Vereinsfahrern, die nicht
im Team organisiert sind, ist vor al-
lem Patrick Lechner motiviert. Er
kann im Hauptrennen zeigen, dass er
in einer ähnlich guten Verfassung wie
in der Vorsaison ist. Siegchancen hat
der Verein noch im Rennen der U11
durch Nicola Jabczynski und Philipe
Seeger.

S t a r t z e i t e n :

— 9.30 Uhr: Männer C (64 km)
— 11.15 Uhr: Junioren (48 km)
— 12.35 Uhr: Jugend (32 km)
— 13.35 Uhr: Schüler U13 (8 km)
— 14.00 Uhr: Schüler U11 (4,8 km)
— 14.20 Uhr: Senioren 3 (40 km)
— 15.30 Uhr: Schüler U15 (16 km)
— 16.15 Uhr: Männer A/B (80 km)

Fussball
Bezirksklasse Süd: SV Rülzheim - VfR Sondernheim
(Sa, 15), SV Minfeld - SF Steinfeld, TuS Schaidt - Olym-
pia Rheinzabern, FSV Freimersheim - SV Gosserswei-
ler-Stein, FV Neuburg - TuS Billigheim-Mühlhofen, SV
Hatzenbühl - SV Landau West, SV Klingenmünster - FC
Insheim, FC Bavaria Wörth - SV Völkersweiler (So, 15)
Bezirksklasse Mitte: u. a. VfL Hainfeld - TuS Niederkir-
chen, VfL Neuhofen - SV Altdorf-Böbingen (So, 15), SV
Altdorf-Böbingen - SV Freisbach (Mi, 19.30), SV Freis-
bach - TuS Diedesfeld (Mi, 7. 5., 19.30)

Kreisliga Südpfalz: TSG Jockgrim - Türkgücü Germers-
heim (Sa, 17), VfR Kandel II - Azzurri Landau (So, 14),
Herxheim II - TuS Knittelsheim, SV Erlenbach - FC Bell-
heim, SV Scheibenhardt - Landau West II, SV Büchel-
berg - SV Rheinzabern II, SV Rülzheim II - ASV Landau
II (So, 15), Offenbach II - TSV Freckenfeld (So, 17)
Kreisklasse A Südpfalz, Staffel I: SV Hatzenbühl II -
SV Knöringen (So, 13), FV Germersheim - Hochstadt II,
RW Mörzheim - SV Dammheim, FV Queichheim - VfL
Essingen, TSV Venningen-Fischlingen - Bellheim II, SV
Mörlheim - FC Insheim II, FC Türkgücü Landau - Son-
dernheim II, TSG Godramstein - HSV Landau (So, 15).
Kreisklasse A Südpfalz, Staffel II: TuS Schaidt II - TSV
Freckenfeld II, SV Minfeld II - FC Berg, FV Neuburg II -
FSV Steinweiler, TSG Jockgrim II - TV Hayna (alle So,
13.15), SF Winden - BW Minderslachen, FVP Maximilian-
sau - SV Herxheimweyher, FC Neupotz - SV Hagenbach,
TuS Hördt - FC Leimersheim (So, 15)
Kreisklasse B Südpfalz: Wörth II - Türkgücü Germers-
heim II (So, 12), Mörzheim II - Knittelsheim II, Queich-
heim II - Essingen II, Winden II - Azzurri Landau II,
Erlenbach II - Steinweiler II, Maximiliansau II -
Herxheimweyher II, Neupotz II - Hagenbach II, Hördt
II - Leimersheim II (alle So, 13.15)

Kreisliga Südliche Weinstraße: SF Dierbach - SV Klin-
genmünster II, FC Bobenthal - SV Birkenhördt, SpVgg
Oberhausen-Barbelroth - BW Vorderweidenthal, SC
Ramberg - SV Ingenheim II, ASV Lug-Schwanheim - SV
Dörrenbach, VfB Annweiler - SV Birkweiler, FV Viktoria
Kapsweyer - SV Pleisweiler-Oberhofen, SV Roschbach -
SpVgg Rohrbach (alle So, 15), FC Bobenthal - BW Vor-
derweidenthal (Mi, 18.30)
Kreisklasse Südliche Weinstraße, Staffel I: SV Ober-
otterbach - Gossersweiler-Stein II, ASV Eschbach - SV
Kapellen-Drusweiler, TuS Frankweiler-Gleisweiler - SV
Schweigen-Rechtenbach, SpVgg Eußerthal - TSV Wil-
gartswiesen, RW Göcklingen - SV Schweighofen, TuS
Wollmesheim - TuS Albersweiler, SV Wernersberg/Spir-
kelbach - SV Silz, ASV Gräfenhausen - SpVgg Bad Berg-
zabern (So, 15), SpVgg Eußerthal - SpVgg Bad Bergza-
bern (Di, 19), Gosserweiler-Stein II - TuS Albersweiler
(Mi, 19.30)
Kreisklasse Südliche Weinstraße, Staffel II: Oberhau-
sen-Barbelroth II - Vorderweidenthal II, Kapsweyer II
- Billigheim-Mühlhofen II, Dierbach II - Völkersweiler
II, Lug-Schwanheim II - Steinfeld II, Queichhambach II
- Birkweiler II, Wernersberg/Spirkelbach II - Rohrbach
II, Ramberg II - Heuchelheim-Klingen (So, 13), Rohr-
bach II - Kapsweyer II (Di, 19.30)

Kreisliga Neustadt: u. a. SG Edesheim - TuS Wachen-
heim, SV Burrweiler - TSG Deidesheim, TuS St. Martin -
SpVgg Rödersheim (So, 15), SG Kallstadt/Ungstein -
TuS Maikammer (So, 16)
Kreisklasse Neustadt, Staffel I: Edesheim II - Wachen-
heim II, Burrweiler II - Deidesheim II (So, 13.15), TSG
Neidenfels - Maikammer II (So, 14)
Kreisklasse Neustadt, Staffel II: Hainfeld II - Nieder-
kirchen II (So, 13.15), Hambach - Edenkoben II, Herta
Kirrweiler - VfB Haßloch II (So, 15)

Kreisliga Speyer: u. a. SW Speyer - Gommersheim II,
1. FC 08 Haßloch II - FC Lustadt II (So, 15)
Kreisklasse Speyer, Staffel I: Lingenfeld II - Diedes-
feld II (So, 13), TV Westheim - RW Speyer II, Zeiskam
II - SV Altdorf-Böbingen II (So, 15)

Jugend-Verbandsliga

A-Junioren: SC Hauenstein - TuS Mörschied (Sa, 18),
Viktoria Herxheim - FSV Oggersheim (So, 13)
B-Junioren: FK Pirmasens - FSV Offenbach, SV Horch-
heim - SC Hauenstein (So, 11), SG Blaubach-Diedelkopf
- SV Hagenbach (So, 16)
C-Junioren: SC Hauenstein - Ludwigshafener SC (Sa,
13), FSV Offenbach - 1. FC 08 Haßloch (Sa, 14.30), FK
Pirmasens - FSV Offenbach (Mi, 16.30)

Handball
Männer: Bezirksliga: u. a. Dahn - Kandel (Sa, 20),
Offenbach III - SG Waldfischbach (So, 16), SG Albers-
weiler-Hauenstein-Ranschbach 2 - SG Walsheim-Essin-
gen-Rhodt (So, 16.05), TV Dudenhofen - Wörth 2 (So,
18), HSV Lingenfeld - Kuhardt II (So, 19), SG Otters-
heim-Bellheim-Zeiskam II - SG Wernersberg-Annweiler
II (So, 20)
A-Klasse: u. a. TSV Speyer II - SG Wernersberg-Ann-
weiler III (So, 16.10), TV Herxheim - TSV Kandel II (So,
17.30), TV Schwegenheim - HSG Landau (So, 18)
B-Klasse: u. a. Offenbach IV- SG Waldfischbach II (So,
11.15), Ottersheim-Bellheim-Zeiskam II - TSG Friesen-
heim IV (So, 14.45)

Frauen: Bezirksliga: u. a. TV Kirrweiler - Wörth II (Sa,
18.15), SV Bornheim - SG Waldfischbach (Sa, 19.30)
A-Klasse: u. a. Wernersberg-Annweiler II - TB Oppau
(Sa, 18.15), TG Waldsee - TSV Kandel II (Sa, 20), SG
Assenheim-Dannstadt II - TSV Kuhardt (So, 11.15)

þ VORDERWEIDENTHAL/JOCK-
GRIM (som/thc). Die Vereine des
Fußballkreises Südliche Weinstraße
(Samstag, 15 Uhr, im Sportheim des
SV BW Vorderweidenthal) und die
Vereine des Fußballkreises Südpfalz
(Samstag, 10 Uhr, Turnhalle der TSG
Jockgrim) wählen für vier Jahre eine
neue Führung.

Im Kreis SÜW stellt sich Walter Mey-
er (Impflingen), 15 Jahre Kreisvorsit-
zender und insgesamt 30 Jahre lang in
verschiedenen Funktionen tätig, für
eine Wiederwahl nicht mehr zur Ver-
fügung. Aussichtsreicher Kandidat für
seine Nachfolge ist Karl-Schlimmer
(Klingenmünster).

Auch in der Funktion des stellvertre-
tenden Kreisvorsitzenden (bisher
Karl-Heinz Eberle aus Walsheim) so-

wie bei den Beisitzern zeichnet sich
ein Wechsel ab.

Im Kreis Südpfalz könnte der bishe-
rige Stellvertretende Vorsitzende Ro-
land Schicktanz (Büchelberg) den Vor-
sitz von Alois Herrmann überneh-
men. Der Hatzenbühler Herrmann
hatte wie Meyer angekündigt, nicht
mehr zu kandidieren, nachdem die
Pläne für eine Strukturreform mit Zu-
sammenlegung von Kreisen auf dem
Tisch lagen. Staffelleiter der Bezirks-
klasse Süd würde er wohl gerne blei-
ben. Auch der ausgeschiedene Schieds-
richter-Obmann Otto Rassenfoß wür-
de eine Klasse leiten. Norbert Lipfert
aus Essingen, bisher Beisitzer, wird als
neuer stellvertretender Vorsitzender
gehandelt.

Bei beiden Kreistagen ist mit vielen
Anträgen zu rechnen.

Jens Bodemer im Einsatz für die U19 des Karlsruher SC, hier im Spiel gegen den Offenburger FV. —FOTO: KUNZ

þ KLINGENMÜNSTER (bs/red). Jun-
ge Kartslalomfahrer aus Rheinland-
Pfalz und Baden-Württemberg reis-
ten nach Klingenmünster, wo der
ADAC Ortsclub Bad Bergzabern den
zweiten Lauf der Pfalzmeisterschaft
ausrichtete. Nach rund acht Stunden
auf dem Parkplatz vor der Klingbach-
halle konnte sich Trainer Dieter Mo-
ser über einen „Heimsieg“ freuen.

In der Mannschaftswertung hatte
Bergzabern einen Vorsprung von
mehr als acht Sekunden. Enrico Kie-
nel aus Rechtenbach siegte bei den
Jahrgängen ‘93/‘94 mit 3,5 Sekunden
Vorsprung. In der Altersklasse K5
(‘90-‘92) gelang sogar ein Doppelsieg
durch Fabian Bauer aus Klingenmüns-
ter, amtierender deutscher Vizemeis-
ter in dieser Sportart (er fuhr die Ta-

gesbestzeit), und Sascha Lehmann aus
Pleisweiler. Für eine Überraschung
sorgte Jens Bohlender aus Kandel, der
in der Klasse K2 (‘97-‘98) den zweiten
Platz belegte.

Sieg und Platz:
Klasse K1: 1. Luigi Brenner, BMC Hockenheim, in
1:28,97 min., 2. Marci Denk 1:31,01, 3. Luca Weber
1:31,56 (beide AC Maikammer), 4. Justin Wolf, SCS
Herxheim, in 1:32,06, ... 8. Alina Polonio, OC Annweiler,
in 2:14,11
K2: 1. Nicola Schmitt, MSC Brücken, in 1:13,69, 2. Jens
Bolender, OC Bad Bergzabern 1:17,62, 3. Nico Mun-
sche, Deutsches Weintor 1:19,97, ... 6. Jannik Mahl,
Herxheim 1:21,73
K3: 1. Lukas Groß, Maikammer 1:12,67, 2. Yanik
Scheydt 1:13,01, 3. Jascha Hauck 1:13,9 (beide Deut-
sches Weintor), ... 5. Sandrine Horn, Maikammer
K4: 1. Enrico Kienel, Bergzabern 1:14,14, 2. Sven Baum-
stark, Herxheim 1:17,56, ... 5. Fabio Müller, Maikammer
1:19,24
K5: 1. Fabian Bauer 1:10,76, 2. Sascha Lehmann
1:11,61, beide Bergzabern

Gute Formkurve: Robert Sittsamstein vom RC Bellheim (li.) und Markus
Haas, der heuer für das neue Essinger ARX-Team startet. —ARCHIVFOTO: VAN

südpfalz-spots

Meyers letzter Akt
FUSSBALL: Auch Kreis Südpfalz wählt neuen Chef

Sportsmänner: Jens Bodemer

Träumen erlaubt
FUSSBALL: Hagenbacher ist Nummer 1 der KSC-U19-Mannschaft – Kahn und Miller als Ansporn

Mosers Mannschaft vorn
KARTSPORT: Heimsieg(e) in Klingenmünster

Neuzugang Haas fit für Essinger Top-Platzierung
RADSPORT: Erster Auftritt der neuen Teams ARX und Möbel Ehrmann in der Südpfalz – Acht Entscheidungen

was - wann - wo
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